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Entwurf 

10. März 2021 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir bedanken uns für die vielen wertvollen Antworten auf die Vernehmlassung des kanto-
nalen Geodatenmodells (KGDM) ID 129 zur Generellen Entwässerungsplanung (GEP), 
welche Sie uns Ende 2019 zukommen liessen. Betreffend Umsetzung wurden zwischen-

zeitlich klärende Gespräche mit Vertretern des Verbands der Gemeindepräsiden des Kan-
tons Zürich (GPV) geführt. Das von der Fachinformationsgemeinschaft erarbeitete und frei-
gegebene Modell konnte gestützt auf Ihre Anregungen leicht angepasst und somit festge-

setzt werden. 

Wie von verschiedener Seite gewünscht, wurde das Modell noch mit der Unterscheidung 

nach Pflicht- und optionalen Attributen ergänzt, sowie einer besseren Unterscheidung zwi-
schen Attributen aus der VSA-DSS-Mini 2020 und den zusätzlichen Anforderungen des 

Kantons Zürich. 

Betreffend das in der Vernehmlassung vorgeschlagene Darstellungsmodell hat sich zwi-
schenzeitlich eine neue Ausgangslage ergeben. Der Verband Schweizer Abwasser- und 

Gewässerschutzfachleute VSA hat sich inzwischen mit einem gesamtschweizerischen Dar-

stellungsmodell befasst und wird dieses publizieren. Deshalb haben wir uns entschieden, 

auf ein kantonales Darstellungsmodell zu verzichtet. 

Das nun hiermit festgesetzte KGDM «GEP» steht auf Anfang 2022 zu Verfügung und dient 
zukünftig als Vorlage für die strukturierte Erfassung der GEP-Daten. Bei zukünftigen GEP-

Überarbeitungen werden die neuen Daten im KGDM erfasst und können somit auch zwi-
schen den Gemeinden, den Abwasserverbänden und den beauftragten Planern ausge-
tauscht werden. Sämtliche Unterlagen zum KGDM «GEP» finden sie auf unserer Home-

page. 

Im März 2021 haben wir bereits das interne Informatikprojekt «Digitaler GEP» gestartet, 

welches das KGDM technischen umsetzen soll. Der «Digitale GEP» wird sämtliche Schnitt-
stellen zu Gemeinden, Abwasserverbänden, Ingenieurbüros bereitstellen können. Über den 

Verlauf dieses Projekts werden wir Sie zukünftig regelmässig informieren.  
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Wir sind überzeugt, Ihnen mit dem KDGM «GEP», das auf dem vom VSA erstellten Modell 
DSS-Mini 2020 beruht, eine gute und langfristige Lösung zur Strukturierung der GEP-Daten 
zur Verfügung stellen zu können. 2022 werden Sie zu Informationsveranstaltungen zu die-

sen Themen eingeladen.  

 

Freundliche Grüsse 

 

  

Christoph Zemp     

  
 
 
Beilagen aufgeschaltet auf Planung der Abwasserentsorgung | Kanton Zürich (zh.ch) 
- Empfohlenes Vorgehen der Gemeinden vom 7. Mai 2021 
- Auswertung der Vernehmlassung vom März 2021 
- Modelldokumentation GEP-ZH vom 18. November 2021 
- Anhang zu Modelldokumentation GEP-ZH vom 3. November 2021 
- INTERLIS-Beschrieb «Genereller Entwässerungsplan ZH» vom 25. September 2020 
- INTERLIS-Beschrieb «Versickerungskataster ZH» vom 28. September 2020 
- INTERLIS-Beschrieb «Versickerungsfähigkeit ZH» vom 28. September 2020 

   

https://www.zh.ch/de/umwelt-tiere/wasser-gewaesser/gewaesserschutz/planung-abwasserentsorgung.html

